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Klarer Sieg 
 

SC Thunerstern – RHC Dornbirn  7:2  (4:1) 
 
MUR-Halle Thun, 200 Zuschauer, Schiedsrichter Grossniklaus Uttigen, Schneider Diessbach 
 
SC Thunerstern: Gurtner (Hauert B.), Pfenninger, Lehmann R., Müller (1), Kriegel, 

Heger (1), Gempeler (2), Fuhrer A. (2), Röllin(1) 
 
Bemerkungen:  SCT ohne Hauert N, Mosimann, Fuhrer D., Guldimann und Wagner 
   dafür mit Lehmann René und Fuhrer Andras. 

Verwarnung für Kriegel SCT und Kessler Dornbirn plus 2 Min-Strafe 
für Kriegel SCT und Witzemann, Hammerer beide Dornbirn sowie 
4 Min-Strafe und Ausschluss für Witzemann Dornbirn 

 
Torfolge:  02. Min.  1:0 Müller   29. Min.  5:1 Röllin 
   06. Min.  2:0 Gempeler  42. Min.  5:2 Schrattner 
   07. Min.  2:1 Hammerer  45. Min.  6:2 Heger 
   18. Min.  3:1 Fuhrer A  47. Min.  7:2 Fuhrer 
   21. Min.  4:1 Gempeler (Penalty) 
 
Trotz der vielen Absenzen konnten die Thuner dieses wichtige Heimspiel gewinnen. 
Mit Lehmann René und Fuhrer Andreas sprangen zwei Routiniers ein, die der 
Mannschaft viel Sicherheit gaben und zum klaren Thuner Sieg viel beitrugen. 
Die ganze Mannschaft wirkte entschlossener und wirkte viel aggressiver, womit sie 
die klar bessere Mannschaft auf dem Felde waren, damit der Sieg nie in Frage gestellt 
wurde. 
 
Die Thuner begannen wie die Feuerwehr, schnell und gekonnt liessen sie den Ball laufen  
und es war nicht verwunderlich, dass sie bereits durch Tore von Müller und Gempeler mit 
2:0 vorne lagen. Dornbirn konnte mit einen Konter zwar den Anschlusstreffer schaffen, aber 
die Thuner zeigten sofort wieder Reaktion und gingen bis zur Halbzeit durch Tore von 
Fuhrer Andreas und Gempeler (Penalty) mit 4:1 in Führung. Als nach der Pause die Thuner  
durch Röllin gleich das 5:1 erzielten liessen sie unverständlich etwas nach, so kam der  
Gegner etwas besser ins Spiel und somit entwickelten sich unnötige Zweikämpfe was 
auch Strafen nach sich trug. Die Thuner konnten aber eine 4-Minütige Ueberzahl leider nicht 
ausnützen. So dauerte es bis 5 Minuten vor Schluss, bis die Thuner nun wieder mit  
zwei weiteren Toren durch Heger und Fuhrer den verdienten Sieg sicher stellten. 
Nun kommen zwei Auswärts Spiele (Diessbach und Biasca) wo die Thuner nun zeigen 
können was in ihnen steckt, denn jeder Punkt ist sehr wichtig, will man in die Finalrunde 
einziehen. 
 
 
Resultate: RHC Genève – RC Biasca   7:3 
  RSV Weil – RHC Diessbach  7:2 
  RHC Wimmis – HC Montreux  2:1 
  SC Thunerstern – RHC Dornbirn  7:2 
 
 
 



 
 
Die Tabelle: 
R S G U V G+ G- P Di

1. Genève RHC  7 7 0 0 41 11 21 +30

2. RSV Weil 7 6 1 0 34 8 19 +26

3. Montreux HC 7 3 0 4 26 18 9 +8

4. RHC Diessbach 6 2 1 3 13 22 7 -9

5. SC Thunerstern 4 2 0 2 14 14 6 0

6. RHC Wimmis 5 2 0 3 12 13 6 -1

7. RC Biasca  5 2 0 3 20 26 6 -6

8. RSC Uttigen  4 1 0 3 9 17 3 -8  

9. RHC Dornbirn 7 0 0 7 11 51 0 -40  
 
 
Die nächsten Spiele: 
 
 SA 14.11.2009 17:00 126 RC Biasca  : RSV Weil 
 SA 14.11.2009 19:00 127 RHC Dornbirn : RHC Wimmis 
 SA 14.11.2009 18:00 128 Montreux HC : RSC Uttigen  
 SA 14.11.2009 17:00 161 RHC Diessbach : SC Thunerstern 
 
Bericht : Peter Lehmann 


